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Rudolf Bartels, Häuser mit Goldregen, Kunstmuseum Schwaan
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Bürgerservice/Feuerwehr
Leitung/Standesamt/Friedhofswesen/Gewerbeangelegenh eiten 
Leiterin Frau Schaak  03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de
Feuerwehr

Herr Baun  03844 8411-49
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak 03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldewesen/Wohngeld
Frau Patzner  03844 8411-41
 susanne.patzner@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz  03844 8411-42
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/St andesamt
Herr Beifuß  03844-8411-53
 benjamin.beifuss@schwaan.de

Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Sondernutz ungen/
Tierschutz/Ruhender Verkehr
Frau Prüter  03844 8411-51
 tina.prueter@schwaan.de

Finanzen und Vermögen
Leitung/Controlling  03844-8411-20
Herr Malorny  pierre.malorny@schwaan.de

Steuern/Forderungsmanagement/Barkasse
Frau Preuß    03844-8411-25 
 josefine.preuss@schwaan.de
Frau Reinke 03844-8411-26
 anette.reinke@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel  03844 8411-18
 anke.pingel@schwaan.de

Umsatzsteuer/Stadtkasse
Frau Lange  03844 8411-24
 diana.lange@schwaan.de

Kommunale Abgaben/Haushaltsplanung/Barkasse
Frau Oberhauer 03844 8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Barkowski  03844 8411-22
 kirsten.barkowski@schwaan.de

Bau- und Liegenschaften
Leitung/Bauliche Entwicklung/Infrastruktur/Städtisc her Bauhof
Frau Heusler 03844-8411-48
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann  03844 8411-56
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Pachten

Frau Adebahr  03844 8411-21
 daniela.adebahr@schwaan.de

Hochbauangelegenheiten/Gebäudemanagement

Herr Schwede 03844 8411-16
 steffen.schwede@schwaan.de

Bauleitplanung/Bauangelegenheiten

Frau Dietzold 03844 8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

• SERVICE
Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
Bürgermeister
Herr Mathias Schauer  03844 8411-12
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat des Bürgermeisters/Posteingang/Fundbüro
Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-11
 mike.brandenburg@schwaan.de
Frau Block 03844-8411-40
 inga.block@schwaan.de

EDV/Baumschutz
Herr Warkentin 03844 8411-66
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz
Herr Keppler 03844 8411-68
 norman.keppler@schwaan.de

MGH/Campus
Koordinatorin/Projekte
Frau Präfke  03844 891273
 viola.praefke@schwaan.de

Mitarbeiterin MGH
Frau Wille  03844 8918244
 mandy.wille@schwaan.de
Frau Grawe  03844 8918244
 tina.grawe@schwaan.de
Frau Kylau  01515-0686711
 magdalena.kylau@schwaan.de

Bibliothek
Frau Marczak  03844 813938
 stadtbibliothek@schwaan.de

Kunstmuseum
Leitung Frau Winter-Süß 03844 891792
 info@kunstmuseum-schwaan.de

Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen/Citymanagemen t
Frau Claudia Schaak  03844 8900346
 claudia.schaak@schwaan.de

Allgemeine Verwaltung
Leiter Herr Antelmann  03844 8411-13
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt
Frau Block  03844 8411-40
 inga.block@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-77
 mike.brandenburg@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt
Frau Hacker  03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/ /Wahlen/St atistik/
Datenschutz
Frau Krebs  03844 8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-77
 mike.brandenburg@schwaan.de

Vergaben/Fördermittel

Frau Heinze 03844-8411-69 
 lydia.heinze@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann  03844 813695
Frau Berg  regionale-schule@schwaan.info
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Schwaan
Bebauungsplan Nr. 12 „An den Obstbaumwiesen“
Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses
Ziel dieser Planung ist die 
Schaffung eines neuen Wohn-
gebietes im südlichen Bereich 
Schwaans. Damit verbunden 
sind die Erschließung des Ge-
biets sowie Ausgleichsflächen.
Die Stadt Schwaan hat in Ihrem 
Flächennutzungsplan die Flä-
che südlich des Koppelwegs 
und Östlich von Böhlenrade 
bereits als Wohnbaufläche 
vorgesehen.
Die Fläche von ca. 7,1 ha wird 
im Osten durch den B-Plan Nr. 

3 Koppelweg und den B-Plan 
Nr. 2 Vorbecker Landweg Ost 
im Süden durch Ackerflächen, 
im Westen durch Ackerflächen 
und im Norden durch den B-
Plan Nr. 2 Vorbecker Landweg 
West begrenzt. Der Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes 
liegt in der Gemarkung Schwa-
an, Flur 6.
Anlass für den Bebauungsplan 
Nr. 12 „An den Obstbaumwie-
sen“ ist die Abdeckung des 
Bedarfs der Stadt Schwaan an 
Wohnraum. Auf Grund seiner 
Größe und Lage soll der Be-

bauungsplan die Möglichkeit 
bieten, in einer gemischten 
Bauweise Einzel- und Doppel-
häuser sowie Reihenhäuser und 
Mietwohnungsbau zu realisie-
ren.
Der Beschluss wird hiermit be-
kannt gemacht.

Schwaan, den 28.04.2026
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Restaurierte Litfaßsäulen in Schwaan erstrahlen 
in neuem Glanz
In vielen deutschen Städten prä-
gen sie seit über einem Jahrhun-
dert das Stadtbild: Litfaßsäulen. 
Auch in Schwaan erinnern zwei 
dieser besonderen Zeitzeugen 
an die lange Tradition öffentli -
cher Bekanntmachungen und 
Werbung. Deutschlandweit 
existieren heute noch rund 
50.000 Litfaßsäulen und zwei 
davon stehen als denkmalge-
schützte Objekte in unserer 
Stadt und sind ein wichtiger Be-
standteil des kulturellen Erbes. 
Künftig sollen die Litfaßsäulen 
über eine Werbefirma vermark-
tet und betreut werden, daher 
bitten wir darum, die Säulen 
nicht eigenständig zu bekleben.
Ihren Ursprung verdanken die 
Säulen dem Berliner Verleger 
Ernst Theodor Amadeus Litfaß, 
der im Jahr 1855 eine bereits 
in England etablier te Idee 
aufgriff und seine sogenannte 
„Annoncier-Säule“ beim Berli -
ner Polizeipräsidenten anmel-
dete. Ziel war es, der damals 
weit verbreiteten wilden Pla-
katierung entgegenzuwirken 
und Informationen gebündelt 
und geordnet im öffentlichen 
Raum zugänglich zu machen. 
Das genaue Alter der beiden 
Schwaaner Litfaßsäulen ist heu-
te nicht mehr bekannt. Umso be-
deutender ist ihr Erhalt als his-
torische Zeugnisse vergangener 
Kommunikationskultur. Mit viel 
Sorgfalt und handwerklichem 
Können wurden die Säulen 
kürzlich vom regionalen Künst-
ler Udo Richter restauriert. Die 
Stadt Schwaan freut sich sehr 
über die gelungene Aufberei-
tung der beiden Denkmäler. In 
frischen Farben präsentieren 
sich die Litfaßsäulen nun wie-
der als Blickfang im Stadtbild 
und verbinden auf besondere 
Weise Geschichte mit Gegen-
wart. Es bleibt zu hoffen, dass 
die restaurierten Oberflächen 
noch lange erhalten bleiben 
und auch zukünftigen Gene-
rationen einen Eindruck dieser 
traditionsreichen Werbeform 
vermitteln.

• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
April und Nachtrag März 2026

 Foto: ©Jennewein Photo - stock.adobe. com
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VEREINE UND VERBÄNDE

Neues von Bürger für Schwaan e.V.

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

2. Ehrenamtstag 
 in Schwaan
Mitmach-Aktionen
Am Samstag, dem 30.05.2026 von 11.00-14.00 Uhr in 
der Begegnungsstätte:
• Adler Apotheke: Informationen zu Heil- und Hilfsmitteln
• Schwaaner Sportverein: Basketball
• Tierschutzverein: Kinderbeschäftigung
• Carnevalsverein: um 11.30 Uhr Mini-Showtanzgruppe,
 Kinderschminken
• Bürger für Schwaan: Steinbildergestaltung, 
 Seifengießen, leibliches Wohl

Bürger für Schwaan c/o Netzwerk Schwaan
Mühlenstr. 3 in 18258 Schwaan
Telefon: 03844 8914455
Mail: info@buerger-fuer-schwaan.de
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Veranstaltungen auf dem SchelpBROOK-Kulturhof

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Der SchelpBROOK-Kulturhof wird wieder zum Hotspot für Kunst, Musik 
und gute Stimmung: Vom 23. bis 24. Mai  lädt die Kultur-Land-Werkstatt 
im Rahmen von „KunstOffen“ zu einem Wochenende ein, das man sich 
nicht entgehen lassen sollte.
Im Mittelpunkt steht dieses Mal der Rostocker Maler Wolfgang Bergt , 
der gerade seinen 75. Geburtstag gefeiert hat – und alles andere als 
leise zurückblickt. Seine neuesten Werke sprühen vor Eindrücken seiner 
Frankreichreisen. Inspiriert von den legendären Kunstorten Barbizon, 
Giverny und Auvers-sur-Oise  bringt er die Atmosphäre der Wiege der 
modernen Kunst mit kraftvollen Farben und viel Gefühl auf die Leinwand.
Die Ausstellung wird am 23. Mai um 14:00 Uhr  eröffnet – und zwar nicht 
einfach nur mit einem Glas Sekt, sondern mit musikalischem Schwung 
von Wolfgang Schmied und Tobias Morgenstern , die der Vernissage 
den passenden Soundtrack liefern.
Doch damit nicht genug: Neben Bergts Arbeiten gibt es frisch e Kunst-
impulse von Stefan Albrecht (Rothen/Eickhof)  sowie den Schwaaner 
Künstlerinnen Rosita Mewis und Silke von Lieven . Unterschiedliche 
Stile, Perspektiven und Handschriften treffen hier aufeinander – lebendig, 
überraschend und absolut sehenswert.
Und wenn am Samstagabend die Bilder noch nachwirken, übernimmt die 
Musik. Am 24. Mai um 20:00 Uhr  bringt „Dr. Blues and Friends“  den 
Hof zum Klingen. Von entspanntem Folk-Blues über groovigen Electric-
Blues bis hin zu echtem Classic Rock ist alles dabei. Frontmann Dr. Udo 
Franke (Gesang, Keyboard, Harp)  und seine hochkarätigen „Friends“ 
sorgen für einen energiegeladenen, internationalen Sound mix, der di-
rekt in die Beine geht. Ein Wochenende voller Kunst und Klang – offen, 
nahbar und einfach richtig lebendig.
Unser Hofcafé  wird für Sie am Samstag und Sonntag von 12.00 Uhr bis 
16.00 Uhr geöffnet sein.
Öffnung Galerie : 23.,24. und 25.Mai von 11 Uhr - 16 Uhr
Ticketbestellung (25 !) für Dr. Blues and Friends per Mail:
kula.werk@gmx.de oder www.kulawe-schwaan.de
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KunstOffen auf  
dem Kulturhof Letschow
Zu Pfingsten heißt es wie-
der „KunstOffen in MV“ 
und der Kulturhof Let-
schow beteiligt sich am 
23. und 24. Mai von 11 bis 
17 Uhr mit einem großen 
bunten Programm.
Seid gespannt auf eine Le-
sung mit Marion Belz. Sie 
liest für euch am Samstag 
ab 12:30 Uhr aus ihrem Buch 
„Marathon des Himmels“. 
Freut euch außerdem auf 
Livemusik an beiden Tagen 
ab etwa 14 Uhr. Am Sams-
tag wird Walter Martinez 
kubanische Rhythmen nach 
Letschow bringen. Am 
Sonntag gibt es eine kräf-
tige Ladung Bluegrass und 
Country-Pop von Kaddaz.
Ihr habt die Möglichkeit, 
sowohl die Holzwerkstatt 

als auch das Atelier zu 
besuchen und zahlreiche 
Hobbykünstler aus der 
Region werden erneut ihre 
tollen Kunstwerke ausstel-
len! Von Keramik-, Leder- 
und Metallkunst bis Male-
rei, Schmuck und Textil ist 
alles dabei.
Für die Kids gibt es Kinder-
schminken und es steht ein 
Bastel- und Maltisch bereit.
Es gibt selbst gebacke-
nen Kuchen, Kaffee, kühle 
Getränke und Feines vom 
Grill.
Wir sehen uns!
KunstOffen, 23. & 24. 
Mai, 11 - 17 Uhr
Ausbau 41, 18258 Letschow
www.kulturhof-letschow.
de

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Neues vom Plattdeutschen Stammtisch
39. Plattdütsche Stammdisch bi „Bürger für Schwaan“
An Dunnersdag, dat wier an 23. 
April (Ostermaand), Klock half 
söben, dor hemm wi wedder 
an uns plattdütschen Stamm-
disch sedden un uns över all de 
wichtigen Dinge,
de in Schwaan so passiert sind, 
unnerhollen. Un dor gew dat 
veel to vertellen.
Awer as ierstes mössten wi 
noch an uns Marianning erin-
nern. Se wier von Anfang an 
dorbie, an uns plattdütschen 
Stammdisch und harr ok immer 
wat to vertellen. Se hett ja ok 
oddich wat belewt in ehr fast 
92 Johr, de se denn nu doch 
nich schafft hett.
Wi warden uns giern an Mari-
anne Molenda erinnern.
Und nu güng dat wi ümmer los 
mit „Nieget ut Schwaan“.
In Lindenbruch wier mal wed-
der Theater und dat wier schön, 
hemm de Lüd secht.
Uns Bürgermeister sein Nah-
folger hett sick dor vörstellt. Ja, 
den warden de Schwaaners be-
stimmt wählen, de is ut Schwa-
an und kümmt gaud an.
Achteran kemen wi denn tau 
uns Thema för dissen Abend: 
„Oma`s Köck – olle Rezepte“. 
Dat güng los mit „Snuten un 
Poten“ un „Himmel un Ierd“, 
„Lungenwurst mit Peppernuß-
soß`“ und Mählklütt – Plum-
men mit Klüten. Ganz beson-

der gaud för lütte und grote 
Kierls wier „Zuckerei“! Un denn 
gew dat noch „Brotsupp`“. Nix 
hemm se früher wegschmed-
den. Dat olle Brot un de ollen 
Brötchen hemm se in Wader 
oder Melk inweickt und mit 
Zucker upkockt. Dat wier wohl 
so`n „Arme Lüd Eden“. Un hier 
is noch dat Rezept för „Meck-
lenborger Götterspies …. 
Swartbrot ward räben un denn 
mit Zucker un denn schichtwies 
mit Sahne un Suerkirschen an-
richt.
Un gegen den Morgenkater 
gew dat „Päpperhiering“. Un 
denn gew dat noch „Rutsch in 
de Pann“… Eier, Zucker, Ap-
pels – awer dat is ut Pommern, 
dat kennt de Meckelbörger 
nich. Tscha, „Wecke sick nich 
an gaud Eden freugen kann, de 
hett an nix ne Freud!“
Un denn kem de Öwerra-
schung – een Kaukenform ut 
Blech mit Deckel babenup.
Den hett uns Fründin Karin 
Schlundt mitbröcht – un dor 
wier ok een Kauken in. Awer 
nee, kein Kauken, dat wier `ne 
Mehlspiels` - „Groden Klump“. 
De seh ut as so`n Pottkauken un 
dor hemm`s frühger inne Mitt 
`ne half Eierschal mit Köhm, in 
de Mitt in`t Lock moggt und dat 
hem` se anzünd`t. Dat gew dat 
denn mit Swiensback or kara-

melisierten Zucker or mit Back-
obstsupp (Plummensupp). `n 
Kauken wier`t nich, denn dat 
wier ne Mehlspies un de würd 
nich backt sondern de würd 
2 Stunden in kochendes Wa-
derbad stellt (de Pott). Wat is 
da nu in? Bodder, Milk, Smalt, 
Zucker, Rosinen, Mehl, Eier un 
lütt beten Solt, smeckt wun-
nerbor, as so`n Pudding – wier 
noch warm, denn jederein hett 
`n Stück kregen. – Ick heff twei 
eden – nich so locker as een 
Topfkauken, awer hett lecker 
smeckt und moggt satt.
To`n Schluss hemm wi satt un 
tofreden dat Leed von „Pastor 
sien Kauh“ sungen.

To`n drinken sünd wi gor nich 
kamen, dat willen wi denn in 
Harwst nahhalen, denn sind ok 
uns beid Spezialisten dorbi un 
de Likör is denn ok all fardig.
Wat wi dat next Mal moggen 
weiten wi noch nich genau, 
denn wi willen nämlich in 
Wonnemaand Mai mit den 
„Warnowlöper“ up de War-
now schippern. Awer wi hemm 
ja all Whats App. Un wegge 
niegierig is, de fröcht einfach 
bi „Bürger für Schwaan“ in de 
Möhlenstraat.

Bis dorhin - hold juch fuchtig

Ilona und Korl

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Kunstausstellung  
von Schwaaner Malerin Lisa Jürß in Bützow

Das Kunsthaus Bützow zeigt 
Arbeiten von Lisa Jürß
„Späte Jahre“ – Malereien auf 
Leinwand, Hartfaser und Papier 
vor allem mit Ölfarben und Pas-
tellkreiden
Ausstellung vom 21. Juni - 7. 
August 2026
Eröffnung am Samstag, den 20. 
Juni um 15 Uhr im Kunsthaus 
Bützow

Alle Kunstinteressenten sind 
herzlich zu dieser Vernissage 
und zum Besuch der Ausstel-
lung eingeladen.
Es spricht: Heiko Brunner, lang-
jähriger ehemaliger Leiter des 
Kunstmuseums Schwaan

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 11 Uhr - 16 
Uhr, Samstag / Sonntag 12 Uhr 
- 16 Uhr, Feiertage geschlossen

Künstlerin Lisa Jürß  
 Foto: Monika Hildebrandt

Lisa Jürß, Ausschnitt aus Morgenimpression, 2026, Aquarell,  
70 x 120 cm
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KuLaWe Theatergruppe begeistert Schwaan
Es war der Moment, auf den 
viele Kulturbegeisterte in der 
Region sehnsüchtig gewartet 
hatten. Am 17. April 2026 öff-
nete sich nach einer dreijähri-
gen Pause endlich wieder der 
Vorhang im Schwaaner Bunker. 
Unter dem vielversprechenden 
Titel „Die Schwaaner reisen 
durch Raum und Zeit“ lud die 
KuLaWe Theatergruppe zu ei-
ner Reise ein, die das Publikum 
von den Sitzen riss.
Bereits zur Premiere am Frei-
tagabend war der Saal bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Die 
monatelange, intensive Pro-
benarbeit zahlte sich ab der 
ersten Minute aus. Das Ensem-
ble entführte die Zuschauer in 
Episoden aus der Schwaaner 
Vergangenheit und präsentier-
te zudem kühne Blicke in die 
Zukunft. Ob die erzählten An-
ekdoten nun auf historischen 
Fakten beruhten oder die 
Prophezeiungen tatsächlich 

eintreten werden? Das blieb 
ein charmantes Geheimnis der 
Inszenierung. Eines jedoch war 
unumstritten - Der Unterhal-
tungswert war immens.
Der Erfolg des Eröffnungs-
abends setzte sich am ge-
samten Wochenende for t. 
Auch am Samstag und Sonn-
tag strömten die Besucher in 
den Bunker und beflügelten 

die Darsteller zu schauspieleri-
schen Höchstleistungen. Nach 
insgesamt vier Vorstellungen 
konnte das Team knapp 800 
Gäste begrüßen, wobei jede 
einzelne Aufführung mit tosen-
dem Applaus und stehenden 
Ovationen endete.
Dieser überwältigende Zu-
spruch ist ein deutliches Sig-
nal. Das Theater ist in Schwaan 

lebendiger denn je. Für das 
Ensemble ist dieser Erfolg 
Ansporn und Verpflichtung 
zugleich, auch in Zukunft flei-
ßig zu trainieren, um die Lach-
muskeln des Publikums erneut 
herauszufordern.
Nach diesem Marathon der 
Emotionen möchte die KuLa-
We Theatergruppe innehalten 
und Danke sagen. Ein beson-
derer Gruß gilt allen Gästen, 
die den Bunker mit Leben 
gefüllt haben, sowie den zahl-
reichen Unterstützern und 
Sympathisanten, ohne die ein 
Projekt dieser Größenordnung 
nicht möglich wäre.
Die Bühne mag nun vorerst leer 
sein, doch die Vorbereitungen 
für kommende Projekte lassen 
sicher nicht lange auf sich war-
ten. Bis es in Schwaan wieder 
heißt: „Vorhang auf – die Show 
beginnt!“

Carsten Jörn

VON KIDS FÜR KIDS

Deine Idee für Schwaan – Mach mit!
Hallo liebe Kinder und Jugend-
liche aus Schwaan!

Habt ihr Lust, eure eigenen 
Ideen Wirklichkeit werden zu 
lassen? Dann aufgepasst: Wir 
wollen gemeinsam mit euch 

neue Veranstaltungen und 
Projekte für Schwaan planen – 
und ihr dürft bestimmen, was 
passiert!
Vielleicht habt ihr ja Lust auf 
eine coole Jugenddisco , bei 
der ihr eure Lieblingsmusik 

hört und mit euren Freunden 
tanzen könnt?
Oder wie wäre es mit Kreativ-
workshops , in denen ihr ma-
len, basteln oder sogar eigene 
Kleidung gestalten könnt?
Auch andere Ideen sind ge-

fragt! Zum Beispiel:
•  ein Filmabend  mit Popcorn
• ein Sportturnier  (Fußball, 

Volleyball oder etwas ganz 
anderes)

•  ein Gaming-Nachmittag
• oder ein Graffiti-Projekt , 

bei dem ihr legal Wände 
gestalten könnt

Egal ob groß oder klein – jede 
Idee zählt!
Wichtig ist: Es soll etwas sein, 
das euch Spaß macht und das 
ihr gemeinsam erleben wollt.
Also traut euch und sagt uns:
Was wünscht ihr euch in 
Schwaan? Gebt eure Ideen 
hinter dem QR-Code ein"

Wir freuen uns auf eure Ideen 
und darauf, gemeinsam etwas 
richtig Cooles auf die Beine zu 
stellen!

Euer Jugend  
für Schwaan Team

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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STADT SCHWAAN

Kleiner Rückblick  
aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Das war unser Flohmarkt in diesem Jahr 

Die Sonne strahlte über un-
seren schönen Flohmarkt und 
von Stunde zu Stunde wurde 
die morgendliche Frische 
vertrieben. Bunte Stände mit 
Spielzeug, Kleidung, Pflanzen 
und vielen Schätzen aus dem 
Haushalt lockten am 26. April 
viele Gäste zum Campus der 
Generationen zum Flohmarkt. 
Für jeden ist etwas dabei, was 
der Eine nicht mehr benötigt 
erfreut den Anderen. Vor allem 
die Kinder sind begeistert. Ist 

doch oft ein neues Spielzeug 
zu finden, das die Eltern oder 
Großeltern spendieren.
Die Grünpflanzen sind heiß 
begehrt, denn jetzt ist die 
richtige Zeit um den Garten zu 
gestalten.
Natürlich wurde das kleine Bis-
tro gerne besucht. Für Kinder 
standen Spielgeräte und Mal-
kreide bereit.
Vielen Dank für Eure Mitgestal-
tung liebe Verkäuferinnen und 
Verkäufer!

Campus Quiz Start war ein voller Erfolg 
Na, kennen Sie die Komplementärfarben zu den drei Grund-
farben oder wissen Sie, in welchem Jahrzehnt Astrid Lindgren 
geboren wurde?

Die Teilnehmer des Campus – 
Quiz konnten ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Und so einige 
Aha Momente gab es schon. Es 

waren 3 x 8 Fragen, die alle Be-
reiche wie Geographie, Politik, 
Biologie, Stadtgeschichte und 
Allgemeinbildung abfragten.

Doch nicht der Ehrgeiz, son-
dern das gemeinsame Spielen 
und der Spaß, machten diesen 
Abend zu einem schönen Er-
lebnis. Dabei hat sich jede 
Gruppe einen lustigen Namen 
gegeben. Allein das ist schon 
eine Herausforderung. Doch 

die Ortsgruppe Bröbberow, 
die Acker Amazonen und die 
Koppelgang konnten mit ihrem 
Wissen überzeugen und kleine 
Preise mit nach Hause nehmen.
Wir freuen uns auf die nächsten 
Runden beim Campus Quiz mit 
Euch.

Auch Sie können sich unter mgh@schwaan.de oder
telefonisch: 03844/8918244 anmelden.
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Erste-Hilfe-Kurs im MGH 

Professionell zeigten Mathias 
Cadow und Max Teipel, wie 
man Menschen helfen kann, 
wenn das Herz oder der Kreis-
lauf verrücktspielen, bei Un-
fällen oder in Notsituationen. 
Im Campus der Generationen 
treffen sich viele Menschen 
jeden Alters. Daher freuen wir 
uns, dass unser Angebot: „Ers-
te Hilfe“, gut besucht wurde. 
Viele Fragen wurden beant-
wortet, fachliche Hinweise und 
kompetente Grundlagen der 
Ersten Hilfe vermittelt.
So war es laut der Kursleiter 
„ Ziel, insbesondere den Se-
nioren, die Laienreanimation 
sowie das richtige Absetzen 
eines Notrufs näherzubrin-
gen und ihnen die Angst vor 
solchen Situationen zu neh-
men.“
Denn es muss jeder nach sei-
nen Fähigkeiten und Möglich-
keiten helfen, ohne selbst in 
Gefahr zu kommen.

Alle Teilnehmer sind sich einig, 
dass es wichtig ist, informiert 
zu sein und sich schulen zu 
lassen, um bei einem Notfall 
richtig helfen zu können. Das 
haben die beiden jungen 
Männer sehr fachgerecht und 
anschaulich vermittelt. Vielen 
Dank dafür!
Und auch die Beiden geben 
dieses Kompliment zurück: 
„denn ein besonderer Glück-
wunsch gilt allen Teilneh-
mern. Viele von ihnen hatten 
zuvor noch nie an einem Ers-
te-Hilfe-Kurs teilgenommen 
und wissen nun, wie sie im 
Ernstfall handeln und Leben 
retten können.“
Die Teilnehmenden waren 
ebenso begeistert wie eine 
Leserstimme zeigt.
So sagte Frau Kerstin Hallier: 
„Es hat uns richtig gut ge-
fallen. Die Zwei waren toll. 
Die praktische Umsetzung 
war toll. Das hat echt Spaß 
gemacht. Schön, dass mei-
ne Enkeltochter Emma mich 
da mitgenommen hat. Beim 
nächsten Treffen sind wir 
wieder dabei!“
Einen weiteren Termin planen 
wir gemeinsam im 2. Halbjahr 
und werden rechtzeitig dazu 
einladen.
Wir danken Max und Matti.

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Neues aus der Stadtbibliothek  
im Mehrgenerationenhaus Schwaan
Vorlesewettbewerb der Grundschülerinnen und Grundschüler der Prof. Franz-Bunke 
Schule, Klassenstufe 2 bis 4
Lebendig lasen die besten 
Vorleserinnen und Vorleser 
der Klassenstufe 2 ihre Texte 
aus verschiedenen Büchern 
vor: Enie Manthey, Merle Kir-
stein, Thea Wiechmann, Zoey 
Pieplow, Hannah Dieckelmann 
und Noah Tolla.
Lesekönigin der Klassenstufe 
2 wurde Thea Wiechmann.
Die besten Vorleserinnen und 
Vorleser der Klassenstufe 3 
trugen ihre Texte ausdrucks-
stark vor: Carlo Tarnow, Carl-
son Pahl, Friedrich Brautferger, 
Taro Ebert, Enie Herfert und 
Fynn Zachert
Zum Lesekönig der Klas-
senstufe 3 wurde Friedrich 
Brautferger gekürt.
Hervorragende Leistungen 
auf der Lese-Bühne zeigten 
Iva Simberski, Junis Benthin, 
Elisabeth Kasper, Charlotte 
Schitthelm, Enie Herfert und 
Fynn Teipel

Als Lesekönigin der Klassen-
stufe 4 wurde Elisabeth Kas-
per ermittelt.
Allen Teilnehmern herzlichen 
Glückwunsch für ihre aus-
drucksvollen Leseleistungen!
Erstmalig wurde in diesem Jahr 
über die Publikumslieblinge 
abgestimmt:
Publikumsliebling der Klassen-
stufe 2 wurde Hannah Dieckel-
mann
Publikumsliebling der Klassen-
stufe 3 wurde Carlsson Pahl
Publikumslieblinge der Klas-
senstufe 4 wurden Enie Herfert 
und Junis Benthin
Allen fleißigen Helfern ein gro-
ßes Dankeschön für das Gelin-
gen der Veranstaltung!
Ich freue mich über so viel Le-
sefreude und positive Reso-
nanz über die ausgewählten 
Texte.

Eure Bibliothekarin 
Katrin Marczak

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Aus der Stadtbibliothek
Lesezeit – ein kleiner Rückblick!

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Die Vorschulkinder der Kita 
„Die kleinen Kobolde“ aus 
Vorbeck haben sich in den Bus 
gesetzt und sind auf Biblio-
theksexpedition in die Stadt-
bibliothek nach Schwaan ge-

fahren. Sie erfuhren, dass man 
in einer Bibliothek winzig kleine 
Bücher und Bücher im XXL-
Format ausleihen kann; wie das 
Buch von Tomi Ungerer „Die 
drei Räuber“.

BiboKitaHausBuch

Auch die 1. Klasse der Prof.-Franz-Bunke-Schule teilte die Vor-

freude auf Ostern.
Am letzten Schultag vor den Osterferien wurden die Schülerin-
nen und Schüler, anders als erwartet, mit einer eigenwilligen 
Hexengeschichte überrascht.

Hexe Uschi Foto: Martina Bender

Als die Hexe, aus dem Buch 
„Die Tortenhexe“ von Nicole 
Röndigs persönlich in der Bi-
bliothek auftrat, war die Stim-
mung auf dem Höhepunkt der 
Veranstaltung.
Zunächst rumpelte es und dann 
lugte sie zwischen den Ragalen 
hervor.
Während einer Lesung kommt 

es vor, daß die Figuren plötz-
lich aus den Büchern purzeln  
und zum Leben erweckt wer-
den. Bis zur nächsten Geschich-
tenzeit

Eure Bibliothekarin  
Katrin Marczak

Kita Vorbeck Räuber Foto: Josephin Kühn

Die Kinder hatten viele Fragen und sie staunten über die Medi -
envielfalt in einer Bibliothek.
Als dann der Wolf aus einem Buch fiel und im Urzeitalter landete, 
wurde es für die Kinder so richtig spannend.

Kita Vorbeck Dino/Wolf Foto: Josephin Kühn

Wenn Huhn und Häschen auf der Suche nach dem Osterhasen 
sind, ist die
Vorfreude auf Ostern und die Nestersuche kaum auszuhalten.
Die „Sonnenscheinkinder“ der Kita Umweltspürnasen f olgten 
gespannt dieser Ostergeschichte und hatten anschließend viel 
Freude beim Bücher anschauen.
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GEMEINDE BENITZ

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Benitz
Am 28.03.2026 fand die Jah-
reshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Benitz 
statt. Zahlreiche Kameradin-
nen, Kameraden, sowie die 
Bürgermeisterin Kati von Vil-

leneuve folgten der Einladung. 
Wehrführer Max Warkentin 
hielt den Rechenschaftsbe-
richt für das Jahr 2025. Der 
Jahresbericht spiegelte wie-
der, wie ereignisreich das Jahr 

2025 war und, dass viel Enga-
gement gezeigt wurde. Mit 
großer Freude und Stolz kann 
erwähnt werden, dass wir einen 
neuen Kameraden gewinnen 
konnten. Paul Ehling ist nun Teil 
unserer Feuerwehrfamilie und 
ist bereit uns zu unterstützen – 
herzlich willkommen!
Aber auch Beförderungen und 
Ehrungen wurden an diesem 
Abend vollzogen. So wur-
de Jonas Matuschewski zum 
Feuerwehrmann, sowie Ste-
phan Pach, Christoph Kühn 
und Mathias Schlauweg wur-
den zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Kamerad Torsten 
Schultz wurde für 10 Jahre 
Mitgliedschaft mit der Brand-
schutz-Ehrenspange ausge-
zeichnet. In diesem Jahr stan-
den auch die turnusmäßigen 
Wahlen an. So wurde Kamerad 

Max Warkentin wieder als Ge-
meindewehrführer bestätigt 
und die Stellvertretung über-
nimmt wieder Christian Hörig. 
Herzlichen Glückwunsch und 
viel Erfolg für die kommenden 
Aufgaben!
Ein kleiner Ausblick für das Jahr 
2026 wurde auch gewagt, denn 
auch in diesem Jahr stellt sich 
die Feuerwehr Benitz vielen 
Aufgaben, die nicht nur durch 
Alarmierung hervorgerufen 
werden. Ein „Dank“ gilt an 
alle, die unsere Feuerwehr 
unterstützen – gemeinsam für 
die Sicherheit in unserer Ge-
meinde!

Max Warkeintin - 
Wehrführer-
Franziska Mohsakowski 
-Stellvertretende  
Bürgermeisterin-

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Gewählter Wehrführer Max Warkentin
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Neues aus Benitz
Markt der Möglichkeiten in Benitz – ein gelungener Auftakt
Vier verschiedene Kursange-
bote an einem Tag kennen-
lernen und testen – das war 
die Idee hinter dem „Markt 
der Möglichkeiten“, der am 
14.03.2026 gemeinsam vom 
Verein Miteinander Benitz-
Brookhusen e.V. und der Volks-
hochschule Bad Doberan in 
Benitz veranstaltet wurde.
Viele Besucherinnen und Be-
sucher sind gekommen, um 
neue Angebote auszuprobie-
ren, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und einfach einen 
schönen Tag zu verbringen.
Große Begeisterung gab es 
zum Beispiel bei der Tiffany-
Technik. Vier Stunden lang 
wurde konzentriert gearbeitet, 
Glas geschnitten, gelötet und 
gestaltet. Am Ende sind viele 
kleine, wunderschöne Kunst-
werke aus Glas entstanden – 
und vor allem der Wunsch, so 
etwas bald wieder machen zu 
können. Kreativ ging es auch 
beim Basteln mit Meer- bzw. 
Treibglas zu. Dabei entstanden 
kleine bezaubernde Arbeiten, 
die Lust auf mehr gemacht 
haben.
Auch sportlich wurde es: Smo-
vey war für alle Teilnehmenden 
eine völlig neue Erfahrung. Die 
Smovey-Ringe erzeugen beim 

Schwingen einen vibrierenden 
Effekt, der bis in die Tiefen-
muskulatur gehen soll, die 
Fettverbrennung anregt und 
Verspannungen lösen kann. 
Vor allem aber hat der Kurs 
richtig Spaß gemacht – aktiv, 
fröhlich und mit viel Bewe-
gung. Wer es etwas ruhiger 
mochte, konnte beim Qigong 
durchatmen und neue Energie 

sammeln. Dabei wurde schnell 
klar: Auch richtiges Atmen will 
gelernt sein.
Nach und zwischen den Kursen 
lud das „Café der Möglichkei-
ten“ zum Verweilen ein. Dort 
gab es Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen. In gemütlicher 
Runde wurde zusammenge-
sessen, geschnattert und die 
ein oder andere neue Idee 

ausgetauscht.
Die Veranstaltung hat deutlich 
gezeigt, dass solche Angebo-
te direkt vor Ort super ange-
nommen werden. Sicher auch, 
weil es in unseren ländlichen 
Strukturen ohne öffentlichen 
Nahverkehr, insbesondere am 
Abend oder Wochenende, für 
viele Menschen eben nicht 
selbstverständlich ist, regel-
mäßig nach Bad Doberan zu 
fahren. Umso schöner ist es, 
wenn Kurse und kreative Ange-
bote zu uns ins Dorf kommen. 
Unser großer Dank gilt daher 
der Volkshochschule Bad Do-
beran und ihrem Team, die 
diesen Tag möglich gemacht 
haben. Für Benitz war es eine 
tolle Pilotveranstaltung.
Das Interesse der Besucherin-
nen und Besucher war groß 
und viele haben sich bereits 
nach weiteren Angeboten er-
kundigt. Wir hoffen deshalb 
sehr, dass sich aus diesem 
gelungenen Auftakt weitere 
Veranstaltungen und vielleicht 
sogar regelmäßige Kurse vor 
Ort entwickeln.

Kathrin Naumann
Vorsitzende Verein  
Miteinander Benitz-Brook-
husen e.V.

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Konzert im Gutspark Brookhusen
Am 11. Juli verwandelt sich 

der Gutpark von Brookhus-

en wieder in eine traumhafte 

Konzertkulisse. Gemeinsam 

organisieren der Verein Mit-

einander Benitz-Brookhusen 

e.V. und die Gemeinde Benitz 

dieses Highlight, mit beson-

derem Flair und lädt dazu alle 

Musik- und Tanzfreunde ein. 

Auch in diesem Jahr möch-

ten wir wieder viele Besucher 

aus der Region und über die 

Grenzen hinaus, nach Brook-

husen locken, denn das Park-

konzert ist schon zur Tradition 

geworden.

Im herrlichen Gutspark von 

Brookhusen, eingerahmt von 

Streuobstwiese, Dorfteich 

und restauriertem Schloss 

zeigen verschiedene Musiker 

ihr Können. 

In stimmungsvoller Atmo-

sphäre und ungezwungenem 

Parkfeeling erlebten unsere 

Gäste einen entspannten 

Abend. Den musikalischen 

Auftakt an diesem Abend 

gibt die Band „Taimara“, 

die mit ihrer handgemach-

ten Musikmischung aus Irish 

Folk, Cajun, Bluegrass sehr 

gut ins Programm passen. 

Anschließend sorgt dann 

die 60er-Jahre-Coverband 

„Jackbeat“ aus Rostock für 

Stimmung, bevor dann die 

Hauptband „Strandfunk“ alle 

zum Tanzen unterm Sternen-

himmel einlädt. 

Die letzten Planungen laufen 

und in absehbarer Zeit be-

ginnt der Kartenvorverkauf. 

Weitere Informationen fol-

gen in der nächsten Ausgabe 

und wir freuen uns, wenn wir 

Sie als Gast bei diesem Event 

begrüßen können.

Franziska Mohsakowski

Output nach drei Stunden Tiffany werkeln
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Veranstaltungen vom  
„Förderverein zum Erhalt der Kirche Groß Grenz“
Ausstellung und Konzert zu „Kunst offen“ in der Groß Grenzer Kir che
Öffnungszeiten zu Pfingsten:

Samstag, 23. Mai 202610.00 bis 17.00 Uhr, anschließend Konzert
Sonntag, 24. Mai 202610.00 bis 18.00 Uhr

In der Dorfkirche Groß Grenz 
zeigt der Holz-Künstler KD-
Meyer aus Kühlungsborn eine 
Auswahl seines Schaffens.
Klaus-Dieter (KD) Meyer, Jahr-
gang 1955, ist von Beruf Tisch-
lermeister, Ausbilder und Do-
zent für Holztechnik und seit 
2009 Freiberuflicher Holzge-
stalter mit Atelier und Galerie 

in der Hermann-Häcker-Straße 
30 in Kühlungsborn.
Die Fantasie und Handfertig-
keit des Künstlers nimmt die 
natürliche Schönheit des Hol-
zes auf, gestaltet sie weiter, 
bettet sie ein in neue Formen 
und Farben und kombiniert sie 
mit anderen Materialien wie 
Stein und Metall.

GEMEINDE BRÖBBEROW

Sommerfest in der Kita „An der Beke“  
mit besonderem Motto
Bei hoffentlich bestem Wetter 
und sommerlichen Tempera-
turen findet am Freitag, 03. 
Juli von 15:00 bis 18:00 Uhr 
das Sommerfest in der Kita 
„An der Beke“ in Groß Grenz 
statt. Hierzu lädt die Kita alle 
Familien mit Kindern, Interes-
sierte und ehemalige Weg-
gefährten ein. In diesem Jahr 
steht das Sommerfest unter 
dem Motto „Sinne“. Aber was 
steckt genau dahinter? Jedem 
ist bewusst, dass man die Um-
welt nur über die physiologi-
sche Wahrnehmung der Sinne 
entdeckt. Aber was heißt das 
denn jetzt genau? Bei unserem 
„Sommerfest der Sinne“ wird 
es verschiedene Stationen 
geben, an denen die Kinder 
mit ihren Eltern ihre Sinne 
entdecken können und diese 
genauer beleuchten und ent-
falten. Denn leider ist für uns 
immer alles selbstverständlich. 
Aber wie schmeckt ein Apfel? 
Welches Sinnesorgan ist dafür 
zuständig? Welcher Sinn sorgt 
dafür, dass wir gute Gerüche 
von unangenehmen unter-
scheiden können? Wie nehme 
ich die Umwelt wahr, wenn ein 
Sinn ausfällt? Dies und vieles 
mehr kann an den Stationen 
Schmecken, Riechen, Hören, 

Sehen, Fühlen und Bewegen 
entdeckt und erlernt werden. 
Dabei können die Kinder selbst 
aktiv werden. Kreativität, Ge-
duld, Konzentration und Bewe-
gung sind hier gefragt.
Für kulinarische Köstlichkei-
ten sorgt die Elternschaft mit 
selbstgebackenen Kuchen, 
aber auch die klassische Grill-
wurst für die herzhaften Ge-
schmäcker, darf natürlich nicht 
fehlen und füllt dann das letzte 
Loch im Magen. Ein beson-
deres Highlight bei unserem 
Sommerfest ist die Tombola 
mit vielen Gewinnen für Groß 
und Klein. Wenn Sie mehr über 
Ihre Sinne erfahren möchten 
oder einen Nachmittag in ge-
selliger Runde, umrahmt von 
Kinderlachen, verbringen wol-
len oder einfach nur einen tol-
len Gewinn bei der Tombola er-
gattern möchten oder sich für 
unsere Kita interessieren, dann 
fühlen Sie sich herzlich einge-
laden und kommen Sie vorbei. 
Gerne geben wir Ihnen und Ih-
ren kleinen Schützlingen einen 
Einblick in unsere Einrichtung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Katharina Freitag - 
Kitaleitung
Franziska Mohsakowski - 
Erzieherin

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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So entstehen unter anderem 
gegenständliche oder auch 
abstrakte Skulpturen in Holz 
oder Stein, Schalen aus hei-
mischen Hölzern, Wohnraum-
Dekoration verschiedenster 
Art, aber auch Möbel für den 
Wohn- und Gartenbereich und 
nicht zuletzt Tiere aus Holz.
Alle Besucher sind herzlich 
eingeladen, einen Moment 
bei Kaffee und Kuchen im idyl-
lischen Kirchgarten zu verwei-
len. Der Förderverein freut sich 
über Spenden zur Erhaltung 
der Dorfkirche.
Im Rahmen der Ausstellung 
gibt es am Samstag den 
23.05.2026 um 17.00  Uhr in 
die Dorfkirche Groß Grenz ein 
zum Konzert mit dem Duo 
„Köppen&Kirschner“ (Gi-
tarre und Akkordeon) und 
Ulrike Henneke (Querflöte).  
Es erwartet uns ein breites 
Spektrum von Tango, Musette, 
Klezmer; Folk und Weltmusik. 
Der Eintritt beträgt 12.00 ".

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

GEMEINDE VORBECK
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Tel 03844 8912783 
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Kontakt und Anmeldung: Katrin Haase  | Kita-Leitung
 | Mail  katrin.haase@ggp-gruppe.de

Wir laden Babys und Eltern zum 
gemeinsamen Spielen, Singen und 

Austauschen ein. 

Kita »Haus der kleinen Kobolde«
Dorfstraße 34 
18258 Vorbeck

jeden zweiten Donnerstag
14.30 bis 15.30 Uhr
(nächster Termin: 7. Mai 2026)

Kita »Haus der kleinen Kobolde« 
in Vorbeck

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

GEMEINDE WIENDORF

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen -  
Neuer Truppmann für die Einsatzabteilung

Am 25. April hat unser Kamerad 
Christoph Polaszewski erfolg-
reich seine Truppmannprüfung 
abgelegt und verstärkt ab so-

fort die Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wien-
dorf.
Bereits im vergangenen Jahr 

begann er die Truppmannaus-
bildung, musste diese jedoch 
kurz vor dem Prüfungstermin 
aus beruflichen Gründen un-
terbrechen. Aufgrund eines 
längeren Auslandsaufenthaltes 
war es ihm nicht möglich, die 
letzten Ausbildungseinheiten 
zu absolvieren.
Nach seiner Rückkehr wurde 
Christoph zur Prüfung im April 
erneut angemeldet. Zur op-
timalen Vorbereitung unter-
stützten ihn die Kameradin-
nen und Kameraden intensiv. 
Ausbildungsdienste wurden 
gezielt ergänzt und teilweise 
auf die Wiederholung der re-
levanten Inhalte ausgerichtet, 
sodass er den versäumten Stoff 
umfassend aufarbeiten konnte.

Durch sein Engagement so-
wie die geschlossene Unter-
stützung innerhalb der Wehr 
konnte er die Prüfung erfolg-
reich bestehen und ist nun ein-
satzbereit.
Mit dem Abschluss der Trupp-
mannausbildung beginnt für 
ihn der nächste Abschnit t 
seiner feuerwehrtechnischen 
Laufbahn. Bereits Ende August 
steht mit dem Sprechfunklehr-
gang die nächste Ausbildung 
an.

Wir gratulieren herzlich zur be-
standenen Prüfung und wün-
schen ihm für die kommenden 
Aufgaben viel Erfolg sowie 
stets eine sichere und gesunde 
Rückkehr aus allen Einsätzen.

Wehrführer Ronny Reimer
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Erfolgreicher Frühjahrsputz in der Gemeinde Wiendorf

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Am 18. April 2026 fand in der 
Gemeinde Wiendorf mit ihren 
Ortsteilen Niendorf, Neu Wien-
dorf, Zeez und Wiendorf ein 
umfangreicher Frühjahrsputz 
statt. Zahlreiche engagierte 
Helferinnen und Helfer kamen 
zusammen, um ihre Gemeinde 
von Unrat und Verschmutzun-
gen zu befreien.
Mit großem Einsatz wurde in 
allen Ortsteilen gesammelt, 
geräumt und gereinigt. Die 
Ausbeute war dabei beachtlich: 
Neben Flaschen und Dosen 
wurden auch größere Mengen 
an Schrott, riesige Müllablage-
rungen sowie sogar tote Tiere 
entdeckt und fachgerecht ent-
sorgt. Der Einsatz zeigte ein-
mal mehr, wie wichtig gemein-
schaftliches Engagement für 
ein sauberes Ortsbild ist.
Gegen Mittag fand die Aktion 
ihren erfolgreichen Abschluss. 
Die Gemeinde präsentierte 
sich anschließend deutlich 
aufgeräumter und bereit für 

die kommenden Frühlings- und 
Sommermonate.
Auch die Freiwillige Feuerwehr 
leistete ihren Beitrag, wenn 
auch nicht direkt beim Müll-
sammeln. Stattdessen widmete 
sie sich einer wichtigen bauli-
chen Maßnahme. Die Einfahrt 
zum alten Gerätehaus wurde 
instand gesetzt, sodass diese 
nun wieder ordnungsgemäß 
genutzt werden kann. Ziel war 
es, die einfahrt in der bisher 
sehr engen Garage zu verbes-
sern. Aufgrund des erhöhten 
Aufwands erstreckten sich 
diese Arbeiten über zwei Tage 
und banden entsprechend viel 
Personal.
Darüber hinaus kümmerte sich 
die Feuerwehr um die letzten 
Überreste des Osterfeuers. 
Diese wurden sorgfältig in 
einer Feuerschale verbrannt, 
sodass das Gelände nun 
fast vollständig gereinigt ist.  
Damit ist ein weiterer wichtiger 
Schritt getan, um die Fläche  

für den geplanten Neubau 
eines Gerätehauses vorzube-
reiten.
Insgesamt kann der Frühjahrs-
putz als voller Erfolg gewertet 
werden. Durch die gemein-

schaftliche Arbeit erstrahlt  
die Gemeinde Wiendorf nun 
wieder in neuem Glanz und 
zeigt, was durch Zusammen-
halt und Engagement erreicht 
werden kann.

Die Gemeinde Wiendorf bittet um Ihre Ideen!
Die Gemeinde Wiendorf wird 
im Rahmen eines Sonderver-
mögens des Bundes finanzi-
elle Mittel in Höhe von 50.000 
" erhalten. Dieses Geld soll 
gezielt in neue Projekte und 
Investitionen innerhalb unse-
rer Gemeinde fließen.
Damit diese Mittel bestmög-
lich eingesetzt werden, möch-
ten wir Sie - die Bürgerinnen 
und Bürger - aktiv einbezie-
hen!
Haben Sie Ideen oder Vor-

schläge, wie unsere Gemein-
de noch lebenswerter gestal-
tet werden kann?
Dann bringen Sie sich ein!

Wichtig dabei:
• Die vorgeschlagenen 

Maßnahmen sollten min-
destens 10.000 " umfas-
sen

• Die Projekte müssen der 
Allgemeinheit zugute-
kommen

• Umsetzbar innerhalb der 
Gemeinde Wiendorf sein

Mögliche Beispiele könnten 
sein:
• Spielplatzmodernisie-

rung
• Sitzgelegenheiten oder 

Treffpunkte im Ort
• Verbesserungen für die 

Feuerwehr oder Vereine
• Umwelt- und Natur-

schutzprojekte
• Infrastrukturmaßnahmen
Ihre Ideen senden Sie bitte per 
E-Mail an:
gemeinde-wiendorf@schwa-

an.de
Einsendeschluss: 15. Juni 2026

Nach Ablauf der Frist werden 
die Vorschläge geprüft und 
anschließend über die Um-
setzung entschieden.
Gemeinsam können wir un-
sere Gemeinde weiterentwi-
ckeln - machen Sie mit!

Christian Jürgens
Vorsitzender Ausschuss für 
Gemeindeangelegenheiten 
Wiendorf
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Neues aus dem Mehrgenerationenhaus 

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Bunter Nachmittag zum Aktionstag  
der Mehrgenerationenhäuser am 5. Juni
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Nachmittag mit Euch.
„Horst Schlemmer“ besucht uns. Lasst Euch überraschen. Bei 
Kaffee und Kuchen könnt ihr ins Gespräch kommen. Nach der 
Show kommen wir selbst in Bewegung und können zu bekannten 
Rhythmen das Tanzbein schwingen.
Der Kartenverkauf startet am 18. Mai im MGH Schwaan.

Herzliche Grüße

Euer Team vom MGH

Gemeinsamer Nachmittag  
am 19. Mai ab 14 Uhr 
Es wir erzählt, gesungen mit Irene Gauger-Crohn, gelacht und 
genossen.

Bitte meldet Euch für die Planung vorher an.
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Dann gibt es eine Sommer-
pause und wir starten im Sep-
tember wieder" 
Kosten:  
3,00 " Startgeld pro Team
Ort:  im Mehrgenerationen-

haus Schwaan, Campus der 
Generationen, Offener Treff, 
Schillerstraße 1a, Schwaan
Anmeldung an:  
03844/8918244, 
mgh@schwaan.de

PC - Kurs

Wenn ihr Fragen zur Nutzung 
und Anwendung von Smart-
phone oder Computer habt, 
dann kommt gerne zu unserem 
PC-Kurs in den Offenen Treff. 
Wir treffen uns montags von 
13 bis 15 Uhr im Offenen Treff, 

Campus der Generationen 
Schwaan.

Die nächsten Termine:
11. Mai,
8. und 22. Juni 
Ihr könnt euch telefonisch oder 
per E-Mail anmelden unter 
Telefon 03844/8918244 oder 
mgh@schwaan.de
Individuelle Beratungen wer-
den nach vorheriger Vereinba-
rung angeboten. Die Kosten 
variieren je nach Aufwand.

Kreativ am Nachmittag 
Endlich lässt sich die Sonne 
sehen und alles blüht in den 
Gärten. Die Kirschbäume ste-
hen in voller Pracht mit vielen 
Blüten. Es summen die Bienen 

und Hummeln. Es riecht nach 
Frühling. Einfach schön. Daher 
wollen wir bunte Blumen die 
nicht welken basteln. Karten 
und kleine Geschenkschach-

Literatur-Treff 

„Selbstversorgung aus dem 
Garten“ von John Seymour.
Ob auf dem Balkon, in der 
Küche oder im Garten, über-
all kann man Gemüse, Kräu-
ter und Obst kultivieren. Wer 
träumt nicht davon, sich selbst 
mit gesunder Nahrung zu ver-
sorgen. John Saymour ist ein 
Vorreiter der Gartenkultur.
Er wurde am 12. Juni 1914 in 
London geboren und ist am 

14. September 2004 in Coun-
ty Wexford, Irland gestorben, 
war ein britischer Farmer und 
Autor. Durch seine Bücher und 
Kurse gilt er als Pionier einer 
modernen Selbstversorgung. 
Seine Werke enthalten Tipps, 
Pflanzenportrais und viele An-
regungen zum Selbermachen.
Wer weitere Buchempfehlun-
gen haben möchte, kann den 
Literatur - Treff, der einmal im 
Monat stattfindet, auch spon-
tan besuchen. In der gemüt-
lichen Sitzecke der Bibliothek 
sprechen wir über Bücher, Hör-
bücher und deren Autoren.

Dienstag den 02.06.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr

Dienstag den 07.07.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr 

Für die Kinder und Jugendli-
chen ist jede Woche, immer 
am Donnerstag von 14.00 - 
15.00 Uhr, die Lese - und Vor-
lesestunde in der Bibliothek. 

Kräuter - Treff im MGH 

Jetzt haben die wilden Pflan-
zen ganz viel Kraft. Es ist die 
beste Zeit, um diese zu sam-
meln. Ob für Tees oder als Be-
reicherung in der Küche. Man 
kann grüne Suppen, Kräuter-

quark oder Kräuterbutter zu-
bereiten. Diese sind sehr ge-
sund und voller Vitamine und 
Mineralstoffe.
Bei dem Kräuter-Treff, der ein-
mal im Monat stattfindet, kön-
nen die Teilnehmer so einiges 
probieren, Erfahrungen aus-
tauschen und Fragen stellen. 
Wer dabei sein möchte, kann 
sich die nächsten Termine vor-
merken und telefonisch oder 
per E-Mail anmelden.

21.05.2026, 16.30 - 18.30 Uhr
25.06.2026, 16.30 - 18.30 Uhr

Treffpunkt: 
Campus der Generationen

Kosten je Veranstaltung: 
10,00 "
Anmeldung: 03844/8918244, 
mandy.wille@schwaan.de

Campus - Quiz 
Es ist wieder soweit! Wir la-
den wieder ein zum Raten und 
Knobeln. Ihr könnt euer Wissen 
unter Beweis stellen.
Unter den kleinen Gruppen, 
die gemeinsam witzige und 
knifflige Quizfragen lösen, 
ermitteln wir den Tagessieger.

Dabei stehen der Spaß, die 
Geselligkeit und das Beisam-
mensein im Vordergrund.
Für das leibliche Wohl sorgen 
wir mit Snacks und Getränken.
Meldet Euch telefonisch oder 
per Mail an.
09.06.2026, 18:00 - 20.00 Uhr

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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teln, Gutscheine und vieles 
mehr, können immer je nach 
Anlass gebastelt werden.

Wir treffen uns alle 14 Tage 
dienstags zum kreativen Aus-
tausch.
Du möchtest dabei sein, dann 
komm doch einfach vorbei. Wir 
freuen uns auf dich. Es ist ein 
kreatives gemütliches Beisam-
mensein. Gerne melde dich 
vorher, bei uns unter mgh@
schwaan.de, Telefon: 03844-
891273, an. Du hast Ideen und 
Anregungen, was wir gemein-
sam gestalten können, dann 
sei herzlich eingeladen, diese 
mit uns zu teilen.

Termine:
26.05., 09.06, 23.06.2026 von 
14.00 - 16.00 Uhr  

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN



Ausgabe 5 | 15. Mai 2026 | Mitteilungsblatt | 27 

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Gottesdienste und Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
Schwaan-Lüssow-Parum

• KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Do. 14.05.2026 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst, 
Kapelle Mistorf

So. 17.05.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan
Di. 19.05.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Schwaan
So. 24.05.2026 10.00 Uhr Konfirmation, Kirche Wiendorf

14.00 Uhr Konfirmation, Kirche Lüssow
Di. 26.05.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Lüssow
Sa. 30.05.2026 15.00 Uhr Landpartie, Kirche Göldenitz
Do. 04.06.2026 19.00 Uhr Auszeit für Frauen, 

Pfarrhaus Lüssow
So. 07.06.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Lüssow
Di. 09.06.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Lüssow
So. 14.06.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan
Mo.15.06.2026 16.00 Uhr Krabbelcafé, Pfarrhaus Schwaan
Di. 16.06.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Schwaan

Dauerangebote im Pfarrhaus Schwaan:

jeden Mittwoch 09.30 Uhr Krabbelfrühstück, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Mittwoch 18.30 Uhr Schwaaner Kirchenchor, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Donnerstag 14.00 Uhr Pfarrhoftreff, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, 
Pfarrhaus Schwaan

Lesung in der Kirche Oettelin
Freitag, 8. Mai 2026 - 18.00 
bis 19.30 Uhr

Die kurze Form wird hier zu 
Lande weniger geschätzt, den-
noch liebe ich sie«, meint die 
Autorin und erzählt Geschich-
ten über Liebe und Lust, Trauer 
und Frust.

Freuen Sie sich auf einen lite-
rarischen Abend, an dem die 
Autorin auch über die Entste-
hung der Texte spricht und 
gern Fragen zum Schreiben 
beantwortet.

Christiane Schünemann  wur-

de in Wismar geboren, lebt in 
Rostock und arbeitete unter 
anderem als Regieassistentin 
am Volkstheater Rostock. Sie 
schreibt Geschichten und Es-
says.

christiane-schünemann.de

Thomas Braun Trio
19.06.2026 um 18.00 Uhr
Kirche Lüssow
Lieblings-Tracks
Seit fast 30 Jahren stehen Tho-
mas Braun (Geige & Flügel-
horn), Andreas Gomoll (Gitarre) 
und Enrique Marcano Gonzá-
lez (Kontrabass) gemeinsam 
auf der Bühne und im Studio 
- verbunden durch eine musi-
kalische Freundschaft, die man 
hört und spürt. Ihr Spiel lebt 
von Achtsamkeit, Spielfreude 
und einem feinen Gespür für-
einander.
Das Thomas Braun Trio denkt 
über Genregrenzen hinaus. 
Im Zentrum ihres aktuellen 
Programms stehen die per-
sönlichen Lieblingsstücke der 

drei Musiker: atmosphärische 
Balladen, ausgewählte Jazz-
kompositionen und akustische 
Pop-Cover jenseits des Main-
streams.
Mit Musik von Pat Metheny, 
Gypsy-Jazz in der Tradition 
der Familie Reinhardt sowie 
Elementen aus Klassik und 
nord- wie mitteleuropäischem 
Folk entsteht ein unverwech-
selbarer, warmer Klang - voller 
swingender Improvisation, 
spürbarer Emotion und ehrli-
chem Groove.
Ein Konzertabend zum Verrei-
sen - mit Musik, die erzählt und 
nachklingt
Eintritt frei, um eine Spende 
wird am Ausgang gebeten.

Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde  
St. Josef Schwaan
Gottesdienste in Schwaan
Do. 21.05.2026 09:00 Uhr heilige Messe
Mo. 25.05.2026 08:30 Uhr heilige Messe Pfingstmontag
Do. 28.05.2026 09:00 Uhr heilige Messe
So. 31.05.2026 14:00 Uhr Marienandacht- mit Maria 

unterwegs. Fahrradwallfahrt, 
Beginn ist in unserer Kirche

18:00 Uhr WGF in unserer Kirche

Do. 04.06.2026 18:00 Uhr heilige Messe mit Fronleich-
namsprozession

Sa. 06.06.2026 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi. 10.06.2026 18:00 Uhr Taize-Gebet
Do. 11.06.2026 09:00 Uhr heilige Messe
Do. 18.06.2026 09:00 Uhr heilige Messe
Sa. 20.06.2026 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und unsere Homepage: www.katholisch-mv.de


